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September 2025 
Liebes Gemeindemitglied,  
wieder halten Sie einen neuen Pfarrbrief in den Händen, wieder fängt ein neuer Monat an. 
Und mir wurde die Aufgabe zuteil, ein paar einleitende Worte zu schreiben. Einige von ihnen 
kenne ich, viele auch nicht.  
Was schreibe ich? Für Sie, und auch für mich?  
Was FANGE ich mit dieser Aufgabe AN? Was, Wer muss, darf, kann denn noch ANFANGEN? 
Jeder Tag mit neuen 24 Stunden. Oder in diesem Monat: die Kita Kinder und Schüler*innen 
mit einem Schuljahr, und auch ihre Pädagogen und Familien FANGEN wieder AN.  
Es beginnt eine neue Arbeitswoche oder eine neue andere Zeit FÄNGT AN: Urlaub / Rente.  
Oder es gilt eine neue Aufgabe anzunehmen; mit etwas völlig Neuem ANZUFANGEN.  
Was kann ich Ihnen dazu zu lesen anbieten, auf dieser Seite? Hier mein Vorschlag:  
FANGEN Sie sich etwas heraus. Einen Satz, ein Wort, für einen Monat. 

FANGEN wir AN! Der Friede Gottes sei mit Dir. 
 

Mein geliebtes Kind, du magst mich nicht kennen, aber ich weiß alles über dich (Ps 139,1) Ich weiß, wann du dich 
hinsetzt und wann du aufstehst (Ps 139,2) All deine Wege sind mir vertraut (Ps 139,3) Denn du bist nach meinem 
Ebenbild geschaffen (Gen 1,27) In mir lebst du, bewegst dich und hast dein Sein (Apg 17,28) Ich habe dich erwählt, 
als ich die Schöpfung plante (Eph 1,11) Du bist kein Fehler (vgl. Ps 139,15) Ich habe festgelegt, wann du geboren 
werden solltest und wo du leben würdest (Apg 17, 26) Ich bin die vollkommene Liebe in Person (1Joh 4,16) Sieh, wie 
groß die Liebe ist, die der Vater uns geschenkt hat, du bist ein Gotteskind (1Joh 3,1) Denn ich sorge für dich und 
begegne allen deinen Nöten (Mt 6,31) Mein Plan für deine Zukunft ist gefüllt mit Hoffnung (Jer 29,11) Weil ich dich 
mit ewiger Liebe liebe (Jer 31,3) Meine Gedanken über dich sind unzählbar, wie der Sand am Meeresufer (Ps 139,17) 
Ich singe vor Freude über dich (Zef 3,17) Ich werde nicht aufhören, dir Gutes zu tun (Jer 32,40) Denn du bist mein 
kostbarer Besitz (Ex 19,5) Ich begehre von ganzem Herzen und ganze Seele, dich in Sicherheit zu sehen (Jer 32,41) 
Und ich will dir große und unfassbare Dinge zeigen (Jer 33,3) Wenn du mich von ganzem Herzen suchen wirst, werde 
ich mich von dir finden lassen (Deu 4,29) Ich kann mehr für dich tun, als du dir vorstellen kannst (Eph 3,20) Denn ich 
bin dein größter Ermutiger (2Thes 2,16) Ich bin auch der Vater, der dich in all deinen Schwierigkeiten tröstet (vgl. 
2Kor 1,3) Wenn du zerbrochenen Herzens bist, werde ich dir ganz nahe sein (Ps 34,19) Wie ein Hirte ein Lamm auf 
den Schultern nach Hause trägt, so trage ich dich nahe an meinem Herzen (Jes 40,11) Eines Tages werde ich jede 
Träne von deinen Augen wischen (Off 21,4) Und ich werde allen Schmerz wegnehmen, den du auf dieser Erde erlei-
den musstest (Off 21,4) Ich liebe dich genauso, wie ich meinen Sohn Jesus geliebt habe (Joh 17,23) Und er kam, um 
dir zu beweisen, dass ich für dich und nicht gegen dich bin (Röm 8,31) Und um dir zu sagen dass ich nicht deine 
Sünden zähle (2Kor 5,19) Jesus starb damit du und ich miteinander versöhnt werden können (2Kor 5,18) Sein Tod 
war der tiefste Ausdruck meiner Liebe zu dir (vgl. 1Joh 4,10) Wenn du das Geschenk meines Sohnes annimmst, dann 
nimmst du mich an (1Joh 2,23) Und nichts kann dich jemals wieder von meiner Liebe trennen (Röm 8,39) Komm 
nach Hause und im Himmel wird Freude sein (Lk 15,7). 
 

Agnes Dalka, Wortgottesfeierleiterin 
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St. Hippolytus 
mit der Kirche St. Hippolytus 
mit der Kapelle des Hauses Rafael 

Liebfrauen 
mit der Kirche St. Clemens  
Maria Hofbauer 

St. Laurentius 
mit dem Katechetischen  
Zentrum 
mit dem Saal in St. Marien 
mit dem Haus Marienfried 
 

22. Woche im Jahreskreis 

Samstag 30.08.2025 Samstag 30.08.2025 Samstag 30.08.2025 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 31.08.2025 Sonntag 31.08.2025 Sonntag 31.08.2025 
10:30 Uhr St. Hippolytus 11:00 Uhr Liebfrauen   

Mittwoch 
12:00 Uhr 

03.09.2025 
St. Hippolytus 
Friedensgebet 

Mittwoch 
 

03.09.2025 
 

Mittwoch 03.09.2025 
 

Donnerstag 04.09.2025 Donnerstag 04.09.2025 Donnerstag 04.09.2025 
  

 
  15:00 Uhr 

 
Haus 
Marienfried 

Freitag 05.09.2025 Freitag 05.09.2025 Freitag 05.09.2025 
11:00 Uhr Awo 18:00 Uhr Liebfrauen 

Abendlob 
  

23. Woche im Jahreskreis 

Samstag 06.09.2025 Samstag 06.09.2025 Samstag 06.09.2025 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 07.09.2025 Sonntag 07.09.2025 Sonntag 07.09.2025 
15:30 Uhr Marienthal 

 
 Pfarrwallfahrt  Pfarrwallfahrt 

Mittwoch 10.09.2025 Mittwoch 10.09.2025 Mittwoch 10.09.2025 
12:00 Uhr St. Hippolytus 

Friedensgebet 
    

Donnerstag 11.09.2025 Donnerstag 11.09.2025 Donnerstag 11.09.2025 
  

 
  15:00 Uhr 

 
Haus 
Marienfried 

24. Woche im Jahreskreis 

Samstag 13.09.2025 Samstag 13.09.2025 Samstag 13.09.2025 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 14.09.2025 Sonntag 14.09.2025 Sonntag 14.09.2025 
10:30 Uhr St. Hippolytus 

Firmung 
11:00 Uhr St. Clemens 17:00 Uhr St. Marien 

Abendlob 

Dienstag 16.09.2025 Dienstag 16.09.2025 Dienstag 16.09.2025 
17:00 Uhr Haus Rafael     

Mittwoch 
12:00 Uhr 

17.09.2025 
St. Hippolytus 
Friedensgebet 

Mittwoch 
 

17.09.2025 
 

Mittwoch 
18:30 Uhr 

17.09.2025 
Marienkapelle 

Donnerstag 18.09.2025 Donnerstag 18.09.2025 Donnerstag 18.09.2025 
    15:00 Uhr 

 
Haus 
Marienfried 

Freitag 19.09.2025 Freitag 19.09.2025 Freitag 19.09.2025 
    11:00 Uhr Altenzentrum 

Karnap 
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25. Woche im Jahreskreis 

Samstag 20.09.2025 Samstag 20.09.2025 Samstag 20.09.2025 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 21.09.2025 Sonntag 21.09.2025 Sonntag 21.09.2025 
10:30 Uhr St. Hippolytus   10:00 Uhr St. Marien 

Mittwoch 
12:00 Uhr 

24.09.2025 
St. Hippolytus 
Friedensgebet 

Mittwoch 
 

24.09.2025 
 

Mittwoch 24.09.2025 
 

Donnerstag 25.09.2025 Donnerstag 25.09.2025 Donnerstag 25.09.2025 
    15:00 Uhr 

 
Haus 
Marienfried 

26. Woche im Jahreskreis 

Samstag 27.09.2025 Samstag 27.09.2025 Samstag 27.09.2025 
17:00 Uhr St. Hippolytus     

Sonntag 28.09.2025 Sonntag 28.09.2025 Sonntag 28.09.2025 
10:30 Uhr St. Hippolytus 11:00 Uhr Liebfrauen    

Mittwoch 
12:00 Uhr 

01.10.2025 
St. Hippolytus 
Friedensgebet 

Mittwoch 
 

01.10.2025 
 

Mittwoch 01.10.2025 
 

Donnerstag 02.10.2025 Donnerstag 02.10.2025 Donnerstag 02.10.2025 
    15:00 Uhr 

 
Haus 
Marienfried 

Freitag 03.10.2025 Freitag 03.10.2025 Freitag 03.10.2025 
11:00 Uhr Awo     

 

Chormusik in der Pfarrei St. Hippolytus 

Sonntag, 07.09.2025 

- 15:30 Uhr Heilige Messe anlässlich der 
Pfarrwallfahrt nach Marienthal, 
musikalisch mitgestaltet vom Pfarreichor 
 

Sonntag, 14.09.2025 

- 10:30 Uhr Heilige Messe mit Spendung des 
Sakramentes der Firmung, in St. 
Hippolytus, musikalisch mitgestaltet vom 
Jugendchor St. Laurentius 

 
Kinderchor St. Hippolytus 
Der Kinderchor probt mit Mario Stork freitags im 
Pfarrsaal St. Hippolytus in zwei Gruppen: 

• Die 5- bis 7-Jährigen proben von 15:30 Uhr bis 
16:15 Uhr und 

• die 8- bis 13-Jährigen anschl. von 16:30 Uhr bis 
17:30 Uhr. 

Informationen gibt es bei Mario Stork, 
Tel.: 0178/56 98 53 8 oder Claudia Gorgievski, 
Tel.: 0201/ 38 32 04, www.hippolytus.de 

Jugendchor St. Laurentius 
Im Jugendchor St. Laurentius singen Jugendliche 
ab 14 Jahren freitags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Im Gemeindesaal St. Laurentius. Informationen 
gibt es bei Mario Stork, 
Tel.: 0178/56 98 53 8 
 

Junger Chor Beckhausen 
Das Eintrittsalter der Chormitglieder liegt zwi-
schen 16 und 35 Jahre. Die Chorproben sind mitt-
wochs von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im Pfarrsaal St. 
Hippolytus unter der Leitung von Wolfgang Wilger 
(Tel.: 0209/ 58 19 21), 
www.junger-chor.de 

Pfarreichor St. Hippolytus 
Der Pfarreichor St. Hippolytus probt donnerstags 
von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im Pfarrsaal St. Hippo-
lytus. Die Leitung hat Wolfgang Wilger 
(Tel.: 0209/ 58 19 21), www.hippolytus.de 

http://www.hippolytus.de/
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Profanierungsdekret  
für die Kirche St. Laurentius 
Die nachfolgenden Zeilen sind aus dem Amtsblatt 
des Bistum Essen entnommen. Es ist eine nüch-
terne und eine juristische Sprache, die nicht die 
Gefühlslage mancher Menschen widerspiegelt, 
die mit dem Gebäude viele persönliche Lebens-
abschnitte verbinden.  
Wir, die Pfarrleitung, sind uns dessen bewusst.  
Mit der Profanierung ist der letzte Schritt getan, 
den wir vor vielen Jahren im Rahmen des Pfarrei-
entwicklungsprozesses gemeinsam gegangen 
sind. Wir danken allen, die diesen Weg, wenn 
auch schweren Herzens, mitgegangen sind, und 
vertrauen darauf, dass wir gemeinsam und hoff-
nungsvoll den eingeschlagenen Weg weitergehen 
- als "Pilger der Hoffnung". 
 
Veröffentlichung im Amtsblatt des Bistum Essen 
am 27.06.2025 
„Bezugnehmend auf den Antrag der Katholi-
schen Kirchengemeinde und Pfarrei St. Hippoly-
tus in Gelsenkirchen vom 24.03.2021, die Kirche 
St. Laurentius in Gelsenkirchen zu profanieren, 
verfüge ich nach Anhörung des Priesterrates der 
Diözese Essen und nach Zustimmung derer, die 
rechtmäßig Rechte an dieser Kirche beanspru-
chen, unter Gebrauch des dem Diözesanbischof 
in can. 1222 § 2 CIC eingeräumten Ermessens. 
Begründung: 
Die Ermessensentscheidung nach can. 1222 § 2 
CIC ergeht auf der Grundlage, dass sich schwer-
wiegende Gründe für die Profanierung der Kirche 
anführen lassen. Das Vorhaben muss außerdem 
mit den Leitlinien zur Umnutzung von Kirchen im 
Bistum Essen im Einklang stehen. Die ständig 
rückläufigen Kirchenbesucherzahlen und die be-
grenzten Ressourcen innerhalb des Pastoralte-
ams stellen die Pfarrei bereits seit dem Pfarrei-
entwicklungsprozess vor über zehn Jahren vor 
große Herausforderungen. Um der katholischen 
Präsenz und den veränderten Bedürfnissen der 
Gemeinde gerecht zu werden und die vorhande-
nen Ressourcen besser zu nutzen, wurde be-
schlossen, den Standort in seiner heutigen Form 
aufzugeben. Die Kirche St. Laurentius wurde des-
halb bereits 2019 außer Dienst gestellt. In die 

denkmalgeschützte Kirche sollen Sozialwohnun-
gen integriert werden. Der Chorraum als solcher 
soll erkennbar bleiben und zukünftig als Gemein-
schaftsbereich der Anwohnenden genutzt wer-
den. Zur Feier von Gottesdiensten stehen den 
Gläubigen auf dem Gebiet der Pfarrei verschie-
dene andere Kirchen in zumutbarer Entfernung 
zur Verfügung. Am Standort St. Laurentius ver-
bleibt das katechetische Zentrum im Gemeinde-
heim und das Haus Marienfried, in dem auch Got-
tesdienste stattfinden. Das Heil der Seelen nimmt 
somit im Zuge der Profanierung der Kirche St. 
Laurentius keinen Schaden. Dem Antrag des Kir-
chenvorstandes war daher nach Anhörung der 
gesetzlich vorgeschriebenen Gremien und 
schließlich nach Erteilung der kirchenaufsichtli-
chen Genehmigung hinsichtlich der wirtschaftlich 
damit zusammenhängenden Entscheidungen zu 
entsprechen, weil alle gesetzlichen Vorausset-
zungen für eine Profanierung gegeben sind.“ 

Essen, 11.06.2025 
+ Dr. Franz-Josef Overbeck 

Bischof von Essen 
 
Marcus Schmidt ist neuer Wort-Gottes-Dienst- 
Leiter in unserer Pfarrei 
Herr Marcus Schmidt hat aus unserer Pfarrei seit 
einigen Monaten mit anderen Ehrenamtlichen ei-
nen Qualifizierungskurs im Bistum Essen absol-
viert. Wir danken ihm für seine Bereitschaft die-
sen Dienst zu übernehmen. Gottes Segen für 
diese Aufgabe.  
Wir werden Herrn Schmidt im September offiziell 
der Pfarrei vorstellen. 
Am Sonntag, 24.08.2025, luden alle neuen Leite-
rinnen und Leiter von Wort-Gottes-Feiern zu ei-
nem Wortgottesdienst in den Circus Probst, im 
Revierpark Nienhausen, ein. Nach dem Gottes-
dienst bestand die Gelegenheit zum Beisammen-
sein in der Gastronomie des Zirkus.  

Für das Pfarreileitungsteam, 
Bernd Steinrötter, Pastor 

 
Kirchenvorstands- und Pfarrgemeinderatswah-
len 
Liebe Pfarreimitglieder, liebe Interessierte,  
am Wochenende 08. / 09.11.2025 finden in unse-
rer Pfarrei St. Hippolytus die Wahlen zum Kir-
chenvorstand und Pfarrgemeinderat statt.  
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Beide Gremien sind wichtige Bestandteile unse-
rer Pfarrei und tragen dazu bei, Kirche aktiv zu ge-
stalten. Die Aufgaben sind vielfältig. Der Kirchen-
vorstand gilt als das gesetzliche Vertretungsorgan 
der Pfarrei. Der Pfarrgemeinderat berät und un-
terstützt das pastorale Leben, fördert das ehren-
amtliche Engagement und entwickelt Projekte, 
die das Miteinander stärken.“ 
Wir laden Sie herzlich ein, sich an der Wahl zu be-
teiligen und Ihre Stimme abzugeben. Ihre Ent-
scheidung trägt dazu bei, dass unsere Kirche ein 
Ort des Zusammenhalts, der Gemeinschaft und 
des Glaubens bleibt. 

 
Wenn Sie Interesse haben, sich ehrenamtlich im 
Kirchenvorstand oder Pfarrgemeinderat zu enga-
gieren, freuen wir uns über Ihre Kandidatur. Ihre 
Mitarbeit ist wertvoll und trägt dazu bei, unsere 
Pfarrei lebendig und zukunftsfähig zu gestalten. 
Bei Fragen, Anregungen oder Wünschen melden 
Sie sich gerne unter der Mail-Adresse: 
Wahlen2025@hippolytus.de 

Für den Wahlausschuss, Beate Niemann 
 
In eigener Sache 
Von Zeit zu Zeit ist es notwendig unsere Daten-
bank auf den aktuellen Stand zu bringen. Jetzt ist 
es wieder soweit! Hierzu benötigen wir Ihre und 
Eure Hilfe und Unterstützung. 

Angesprochen sind alle ehrenamtlich Tätigen,  
sowie Verbände (z.B. kfd, Kolping, Jugend etc.),  
Vereine (Fördervereine…), Gruppen (Caritasgrup-
pen, Messdiener, Pilgerkreis, Memento, Mittags-
tisch, Sonntagsfrühstückskreis, Ökumenekreis …), 
Liturgische Dienste (Lektoren, Kommunionhelfer, 
Liturgiekreis, Abendlobe, Erstkommunion, Fir-
mung etc.), und, und, und…. 
Was benötigen wir? 
Eine Ansprechperson / Kontaktperson pro Ver-
band, Verein, Gruppe: Name, Anschrift, Telefon-
nummer, E-Mail. 
Senden Sie dies bitte per E-Mail an:  
pfarramt@hippolytus.de oder per Telefon 
0209/555 22 
Schon jetzt vielen Dank für die Unterstützung. 

Bernd Steinrötter 

 
Weltgebetstag 2026 

 
„Kommt! Bringt eure Last.“ - lautet der offizielle 
deutsche Titel des Weltgebetstages 2026. 
Frauen aus Nigeria haben ihn vorbereitet.  
https://weltgebetstag.de/idee/ 
Gefeiert wird der Weltgebetstag weltweit am 
Freitag, den 06.03.2026. Nachmittags oder in den 
Abendstunden. Das werden wir gemeinsam ent-
scheiden. 
Kick-off für ein neues Vorbereitungsteam in Gel-
senkirchen-Horst ist Dienstag, der 02.09.2026, 
um 18:30 Uhr, im Pfarrzentrum St. Hippolytus, In-
dustriestr 15. kleiner Saal. 
Gesucht werden Menschen, die Freude haben 
sich mit dem Land und dem Gottesdienst gemein-
sam zu beschäftigen.  
Aus dem gemeinsamen Tun soll ein Gottesdienst 
mit anschließendem Beisammensein entstehen.  

Kontakt: Barbara Büchte 015738933441 
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Abendlob „Lasst uns miteinander…“ in Lieb-
frauen 
Herzliche Einladung für Freitag, den 05.09.2025 
um 18:00 Uhr, ins Gemeindezentrum Liebfrauen, 
Horster Straße 301b. Lasst uns miteinander …, so 
eingestimmt möchten wir Sie einladen, gemein-
sam mit uns aus dem Halleluja-Buch zu singen, 
die Tageslesung zu hören und zu beten. Kommen 
Sie vorbei, schalten Sie ab, singen, loben, danken 
Sie gemeinsam mit uns.  
Wir freuen uns schon auf Sie. 

Gabriele Wengelinski und Evelyn Kajan 
 
Orgelkonzertreihe 2025 

 
In diesem Jahr findet wieder eine hochkarätig be-
setzte Orgelkonzertreihe an unserer Rieger-Orgel 
statt. 
Am Samstag, den 06.09.2025 startet die Reihe 
mit dem renommierten Organisten Christian  
Schmitt, der schon einige Jahre fester Bestandteil 
unserer Orgelkonzertreihe ist. Mit dem Solo- 
trompeter Jürgen Ellensohn hat er ein abwechs-
lungsreiches Programm zusammengestellt. Chris-
tian Schmitt spielte an den Orgeln der Elbphilhar-
monie Hamburg, des Konzerthauses Berlin, der 
Philharmonie Berlin, des Wiener Musikvereins, 
des Gewandhauses Leipzig oder des Maison  
Symphonique Montreal. Jürgen Ellensohn war bis 
2020 Solotrompeter des hr-Sinfonieorchesters 

und ist zurzeit Professor an der Hochschule für 
Musik und Theater München. 
Am Freitag, den 12.09.2025 übernimmt Gereon 
Krahforst die Rieger-Orgel. Er ist seit 2015 Abtei-
organist an der weltberühmten Abtei Maria 
Laach und künstlerischer Leiter der internationa-
len Laacher Orgelkonzerte. Er ist bekannt für 
seine herausragenden Orgelimprovisationen. 
Am Samstag, den 20.09.2025 schließlich begrü-
ßen wir auch zum wiederholten Male die Organis-
tin Antonina Krymova. Sie gewann Preise bei ver-
schiedenen Wettbewerben, wie dem IX. Interna-
tionalen Wettbewerb-Festival der Orgelmusik 
„Gatchina – St. Petersburg“. Seit 2011 ist sie als 
Organistin in der Dionysiuskirche in Fellbach-
Schmiden, Baden-Württemberg, tätig. 
Die Konzerte beginnen jeweils um 19:00 Uhr. Der 
Eintritt zu den Konzerten ist frei. Um eine Spende 
für den Förderverein Kirchenmusik an St. Hippo-
lytus wird gebeten. Dieser ermöglicht, neben vie-
len anderen Konzerten, diese Reihe seit Beste-
hen. Herzliche Einladung. 

Text und Foto: Wolfgang Wilger,  
koordinierender Kirchenmusiker  

 
Gemütliches Kaffeetrinken in der Pfarrei 

Wir laden Sie zum Ge-
mütlichen Kaffeetrin-
ken ein. Es soll weiter-
hin in gemütlicher 
Runde ein Austausch 
für alle Pfarreimitglie-

der sein. Alle sind eingeladen ins Gespräch zu 
kommen und Neuigkeiten aus der Pfarrei zu hö-
ren. Der Kostenbeitrag beträgt 2,00 €. Die Ter-
mine sind jeweils um 15:00 Uhr: 
Mittwoch, 10.09.2025, im St.-Marien-Saal  
Mittwoch, 17.09.2025, im St.-Clemens-Saal  
Mittwoch, 08.10.2025, im St.-Laurentius-Saal 
Es gibt dort immer selbst gebackenen Kuchen. 
Bitte melden sich wegen der zu erwartenden 
Gäste nur in der Vorwoche des jeweiligen Ter-
mins unter der Telefonnummer: 0177/764 5748 
(St. Clemens, St. Laurentius) oder 0201/381590 
(St. Marien) an. Dann ist auch ausreichend Ku-
chen vorhanden. Die Termine sind auch im Kalen-
der auf der Homepage www.hippolytus.de einge-
tragen. 

Bild: Rudi Heckmann 
Text: Martina Heckmann 
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Firmung 
Am Sonntag, 14.09.2025, empfangen 35 junge 
Menschen das Sakrament der Firmung durch 
Weihbischof Ludger Schepers. 
Begleiten wir sie und ihre Paten und Familien im 
Gebet. 

Für das Firmteam, Kirsten van Eyll 
 
Abendlob in St. Marien 
Nach der Sommerpause starten wir nun wieder 
unsere Abendlob-Wortgottesdienste in St. Ma-
rien! Allerdings mussten wir den ersten Termin 
für unser Abendlob verschieben. Wir beginnen 
am Sonntag, den 14.09.2025 in gewohnter Form: 
Gemeinsames Kaffeetrinken um 16:00 Uhr im 
Saal von St. Marien und um 17:00 Uhr beten und 
singen wir an gleicher Stelle zum Lobe Gottes! 
Die weiteren Termine in der 2. Jahreshälfte sind 
wie folgt: 
05.10.2025    02.11.2025 
30.11.2025    07.12.2025 
21.12.2025 
Herzliche Einladung an alle Interessierten!  

Berthold Hiegemann, Wortgottesfeierleiter 
 
Heilige Messe in der Marienkapelle  
Wir laden alle Gemeindemitglieder herzlich ein zu 
den monatlichen Heiligen Messen mit Pastor 
Christoph Wertenbroch in die Schönstatt-Mari-
enkapelle im Innenhof zwischen der St. Laurenti-
uskirche und dem Haus Marienfried. Der nächste 
Termin ist am Mittwoch, den 17.09.2025 um 
18:30 Uhr.  
Für die Schönstatt Pilgerkreise in unserer Pfarrei, 

Angelika und Ulrich Callegari  
 
Pfarrversammlung 

 
Liebe Pfarreimitglieder, liebe Interessierte, liebe 
Gäste, der Pfarrgemeinderat lädt Sie alle zur 
Pfarrversammlung am Montag, den 22.09.2025 
um 19:00 Uhr in das Pfarrzentrum St. Hippolytus, 

Industriestraße 15, 45899 Gelsenkirchen-Horst, 
ein. Ein Thema des Abends sind die Wahlen zum 
Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand am 08. 
und 09. November 2025. 

Für den Pfarrgemeinderat, Beate Niemann 
 
Einladung zum Kneipenquiz im Pfarrzentrum 
Am Freitag, den 26.09. um 19:30 Uhr laden wir 
herzlich zum Kneipenquiz ins Pfarrzentrum ein. In 
lockerer Runde könnt ihr euer Allgemeinwissen 
unter Beweis stellen, gemeinsam rätseln, tüfteln 
und dabei vielleicht sogar mit vermeintlich un-
nützem Wissen glänzen. 
Egal ob alleine oder im Team – kommt einfach 
vorbei und macht mit! 
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend 
mit euch! 

Johannes Streich und Hannes Holtkamp 
 
Musikalische Stunde in St. Clemens 
Rilke  -  Sonntag, 28.09.2025 um 17:00 Uhr 
„Rainer Maria Rilke (1875 – 1926) war einer der 
bedeutendsten Lyriker des 20. Jahrhunderts. Er 
wusste mit dem Reim umzugehen wie nur wenige 
Dichter in der Geschichte unserer Literatur, er hat 
der Sprache ungeahnte Klänge und Melodien ab-
gewonnen. In vielen Versen vermochte er auszu-
drücken, was unaussprechbar schien: Seine Poe-
sie ist ein Triumph über das Unsagbare.“ Marcel 
Reich-Ranicki 
Die Gemeinde und der Förderverein St. Clemens 
laden zu einem Konzert in die Kirche St. Clemens 
Maria Hofbauer, Theodor-Otte-Str. 72 in GE-
Sutum ein. Die Gruppe „Terra Incognita“ aus 
Herne-Eickel von Thomas Schmitz spielt Musik-
stücke aus Rock und Pop rund um das Leben und 
die Texte von Rainer Maria Rilke. 

Neben der Musik und den Texten wird der Nach-
mittag mit Fotos und einer Lichter-Show beglei-
tet. Die „Historische Druckwerkstatt“ rund um 
Wolfgang Höfener wird sich an diesem Tag mit ei-
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ner kleinen Ausstellung vorstellen. Zum Ab-
schluss gibt es in der Kirche die Möglichkeit zu ei-
nem Austausch mit den Musikern und den Ehren-
amtlichen der Druckwerkstatt. Der Eintritt ist frei. 
Um eine Spende zugunsten des Fördervereins St. 
Clemens und der „Historischen Druckwerkstatt“ 
in Horst wird gebeten. 

Text und Foto: Rudi Heckmann 
 
St. Hippolytus feiert Erntedank 
herzliche Einladung nach Essen-Karnap 
Auch in diesem Jahr findet wieder ein Erntedank-
fest in unserer Pfarrei statt! Dazu treffen wir uns 
am Samstag, den 04.10.2025 auf dem Gelände 
der KiTa Birkenlund an St. Marien in Essen-Karnap 
am Meersternweg 13. Wir beginnen um 16:00 
Uhr mit dem Gottesdienst, zu dem wir die ganze 
Pfarrei herzlich einladen und uns besonders auf 
die Kommunionkinder des nächsten Jahres mit 
ihren Familien freuen! Nach dem Gottesdienst la-
den wir ein, bei Grillwurst und Getränken ins Ge-
spräch zu kommen, noch ein bisschen zu verwei-
len und miteinander Erntedank zu feiern. Unter-
stützt werden wir dabei vom Förderverein St. Ma-
rien! Speisen und Getränke sind für alle Teilneh-
menden kostenlos, wobei sich der Förderverein 
selbstverständlich über Spenden freuen würde! 
Also: Wir sehen uns am 04.10.2025 in St. Marien! 

Berthold Hiegemann, Sprecher der Pfarrleitung 
 
Von Erntedank bis St. Martin – Mit dem Herzen 
handeln für Warm durch die Nacht 
Unsere traditionelle Aktion für Gelsenkirchen 
packt an – Warm durch die Nacht e.V. startet an 
dem Erntedankwochenende 04./05.10.2025. Am 
19.10.2025 gibt es nach der Messe in St. Marien 
die Gelegenheit bei Waffeln und Brotzeit sich 
über die Aktion zu erkundigen und mit den Ehren-
amtlichen vom Verein Gelsenkirchen packt an – 
Warm durch die Nacht e.V. ins Gespräch zu kom-
men. Bis zum 14.11.2025 werden wieder Zahn-
pasta, Zahnbürsten, Papiertaschentücher, Dusch-
gel und Shampoo für Männer, Rasierschaum, Ra-
sierklingen, Schokoriegel, Schokolade, Minisa-
lami (Bifi), Kaffeesticks (3:1), Kaffee und 5-Minu-
ten Terrinen gesammelt.   
Wir freuen uns auf gute Begegnungen, Gespräche 
und viele Spenden für unsere obdachlosen Mit-
menschen. 

Andrea Ahmann 
 
 

Beerdigungscafé Memento 
Wir bieten Ihnen ein 
Beerdigungs-Café an. Das 
kleine Café „Memento“ 
lädt Sie zu einem Ort der 
Begegnung ein, um nach 
einer Beerdigung in 

unserem St. Clemens-Saal in Sutum, Theodor-
Otte-Str. 72, in 45897 Gelsenkirchen das 
Gespräch untereinander zu finden. Unser 
Vorhaben ist es, Ihnen, so gut es geht, eine 
angenehme Zeit zu ermöglichen. Unsere 
ehrenamtlichen Helfer*innen bereiten Ihnen ein 
Frühstück für Ihr leibliches Wohl. 
Wenn Sie nähere Informationen haben möchten, 
so können Sie Kontakt zu uns unter der 
Telefonnummer 0178/15 34 46 3 aufnehmen. 
Falls Sie nicht direkt jemanden erreichen, so rufen 
wir schnellstmöglich zurück. 

Martina Heckmann 

 
Die Würde des Menschen ist unantastbar 

Kirche kann Kino 
Am 03.09.2025 ab 18:30 Uhr gibt es im Gemein-
deszentrum Liebfrauen einen Spielfilm über 
Menschen mit Down-Syndrom. Wie im Kino gibt 
es auch Popcorn und Getränke. Im Anschluss wol-
len wir uns über den Film austauschen. Soviel sei 
verraten: Sie werden Menschen mit Down-Syn-
drom von da an mit anderen Augen sehen. 

Jürgen Dalka 

 
Pfarrwallfahrt 07.09.2025 

Am Sonntag, 07.09.2025, laden wir 
Sie herzlich ein zur alljährlichen 
Pfarrwall-fahrt nach Marienthal 
unter dem Titel „Pilger der 
Hoffnung“. 

Ablauf des Tages: 
08:00 Uhr  Abfahrt der Fahrrad-Wallfahrer
  Treffpunkt: Kirche St. Laurentius 
11:40 Uhr  Abholen der Bus-Wallfahrer Kirche
  St. Clemens-Maria Hofbauer 
11:50 Uhr  Abholen der Bus-Wallfahrer 
  Kirche Liebfrauen 
12:00 Uhr  Abholen der Bus-Wallfahrer 
  Kirche St. Hippolytus 
12:10 Uhr  Abholen der Bus-Wallfahrer 
  Kirche St. Laurentius 
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12:20 Uhr  Abholen der Bus-Wallfahrer 
  Kirche St. Marien 
13:30 Uhr  Statio an der Kapelle auf dem
  Friedhof hinter der Klosterkirche. 
15:30 Uhr  Eucharistiefeier in der Klosterkir 

che, anschließend Imbiss im  
Marienthaler Gasthof 

18:00 Uhr  Rückfahrt 
Anmeldeschluss ist der 24.08.2025. Möchten Sie 
teilnehmen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro St. 
Hippolytus unter der Telefonnummer 
0209/55522. Gleichzeitig liegen Anmeldelisten an 
den Kirchstandorten aus. 

Barbara Strack 
 

Willst du mit mir gehen? 

 
Am Sonntag, 21.09.2025, machen wir uns auf den 
Weg: Wir pilgern zusammen! Die drei Gelsenkir-
chener Pfarreien gehen gemeinsam auf der rund 
15 km langen Extratour 04, einem offiziellen Pil-
gerweg des Bistums Essen – von Schalke über 
Sutum und Buer bis nach Hassel. Wir starten um 
10:00 Uhr an St. Joseph in Schalke. Die Route 
führt über die Schalker Meile, vorbei an der 
Glückauf-Kampfbahn, der Veltins-Arena und der 
7-Schmerzen-Kapelle bis hin zum Sozial-Caritati-
ven Zentrum 7 Werke (Kirche St. Michael). Unter-
wegs erwarten dich mehrere spirituelle Impulse. 
Gegen 18:00 Uhr feiern wir in Hassel eine Heilige 
Messe mit anschließendem Abendimbiss. Bringe 
bitte dem Wetter entsprechende Kleidung, gute 
Schuhe sowie Verpflegung für den Tag mit. 
ÖPNV-Linien und Haltestellen zum Start- und Zie-
lort findest du unten. Anmeldung bis zum 
12.09.2025 unter: https://www.stadtkirche-gel-
senkirchen.de/pilgertour/ 
Anfahrt zum Startpunkt: STR 302, Haltestelle Gril-
lostr., Bus 380, 381, 384 Haltestelle Grillostr. 
Abfahrt vom Ziel: Bus 211, Haltestelle St.-Mi-
chael-Straße, Bus 212, 220, 244, Haltestelle Va-
lentinstraße (Fußweg ca. 10 Minuten) 

Weitere Infos zur Strecke findest du hier: 
https://www.bistum-essen.de/info/seelsorge-
glaube/bereich-pastoralentwicklung/pilgerwege-
im-ruhrbistum/extra-tour-04-gelsenkirchen-
schalke-nach-gelsenkirchen-hassel 
Kontakt für Fragen:  
Laura.Meemann@bistum-essen.de 
Tel. 0157 51236952 

Laura Meemann, Pastoralreferentin 
in der Pfarrei St. Urbanus 

 

 
Durch das Sakrament der Taufe wurden in die 
Gemeinde aufgenommen: 
Jacob Tumczak, Gelsenkirchen 
Lias Felker, Sutum 
Max Orlowski, Beckhausen 
Konstantin Kraus, Horst 
Mia Preckel, Horst 
Anna Schmuck, Cölbe 
Matteo Steinert, Horst 
Leonie Steinert, Horst 
Luca Berges, Horst 
Milo Kretschmer, Horst 
Liya Bojarski, Beckhausen 
Ella Saager, Beckhausen 

 
Den Bund der Ehe schlossen: 
Mandy Andreß und Tobias Vogt 
Anna Pietrzyk und Marcel Möllmann 

 
In die Ewigkeit gerufen wurden: 
Ursula Bartl, Horst 
Helmut Kubitzki, Horst 
Brunhilde Wiemeler, Horst 
Karl Otto Siebert, Horst 
Horst Pailliart, Karnap 
Lieselotte Seitz, Beckhausen 
Susanne Grimm, Karnap 
Daniel Bojanowski, Horst 

mailto:Laura.Meemann@bistum-essen.de
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Neues aus dem Netz 

Hallo du, 
wir haben einen Neuen 
bei uns, der uns, Kirchen-
spinnen zwei Wochen 
lang begleitet. Der Neue 
ist nicht wie Frau Strack, 
denn Frau Strack schreit 
immer rum, wenn sie uns 

sieht, während der Neue ruhig ist. Wir wollen 
euch nun sagen, wie und wo wir den Neuen ken-
nengelernt haben. Wir haben den Neuen wäh-
rend eines Spielplatzwort-gottesdienstes ken-
nengelernt, und wir haben ihn während des Got-
tesdienstes begleitet, als er Fotos machte. Es hat 
sich herausgestellt, dass der neue ein Praktikant 
ist, und uns für zwei Wochen begleitet. Sobald 
sein Praktikum vorbei ist, verlässt er uns wieder, 
denn er geht zur Gesamtschule Buer-Mitte in die 
12. Klasse. Genau, wo ihr viel-leicht bald auch hin-
geht. Glücklicherweise bekommen wir hier in der 
Pfarrei St. Hippolytus eine neue Gemeinderefe-
rentin, Cornelia Weßel, die bei uns bleibt. Hoffen 
wir mal, dass die neue keine Angst vor uns Spin-
nen hat. 
 
Herzliche Grüße 
Eure Spinnenbande Hippolytus und Lukas L. 
 

 Schriftlesung 23. Sonntag im Jahreskreis 

07.09.2025  
nach Lukas 14,25-33 
 
Viele Menschen gingen mit Jesus. Er sagte zu 
ihnen: „Wenn jemand zu mir kommt, dann muss 
er sich wirklich für mich entscheiden. Alles an-
dere wird dann weniger wichtig: Vater und Mut-
ter, Frau und Kinder, Brüder und Schwestern, ja 
sogar das eigene Leben. 
Wer nicht sein Kreuz trägt und mir nachfolgt, der 
kann nicht mein Jünger sein, der gehört nicht zu 
meinen Freunden. 
Wenn einer von euch einen Turm bauen will, 
setzt er sich dann nicht zuerst hin und rechnet, ab 
seine Mittel für das ganze Vorhaben ausreichen? 
Sonst könnte es geschehen, dass er das Funda-
ment gelegt hat, dann aber den Bau nicht fertig 

stellen kann, und alle, die es sehen, würden ihn 
verspotten und sagen: ‚Der da hat einen Bau be-
gonnen und konnte ihn nicht zu Ende führen.’ 
Oder wenn ein König gegen einen anderen in den 
Krieg zieht, setzt er sich dann nicht zuerst hin und 
überlegt, ob er sich mit seinen zehntausend 
Mann dem entgegenstellen kann, der mit zwan-
zigtausend gegen ihn anrückt? Kann er es nicht, 
dann schickt er eine Gesandtschaft, so lange der 
andere noch weit weg ist, und bittet um Frieden. 
Darum kann keiner von euch mein Jünger sein, 
wenn er nicht vorher überlegt und bereit ist, sich 
ganz für mich einzusetzen.“ 
 
„Wer nicht sein Kreuz trägt und mir nachfolgt, 
der kann nicht mein Jünger sein, der gehört nicht 
zu meinen Freunden.“ 
Diesen wichtigen Satz hat Jesus zu seinen Freun-
den gesagt. Dies bedeutet, dass ich alles, was in 
meinem Leben passiert, Jesus geben darf. 
Manchmal ist das etwas Gutes, manchmal etwas 
Trauriges, manchmal etwas Schlechtes. 
 
In das Kreuz kannst du schreiben oder malen, was 
es Schönes oder Schwieriges in deinem Leben 
gibt. Die schönen Dinge kannst du mit Gelb um-
randen, die schwierigen und traurigen Dinge mit 
Schwarz. Alles gehört zu deinem Leben. Kannst 
du vielleicht einem anderen eine Freude machen, 
damit in seinem Leben etwas Helles/Gelbes ge-
schieht? 
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Turnergruppe Beckhausen 

Jeden Montag 
treffen sich zwei 
Seniorengruppen 

zur Gymnastik. 
Gruppe 1 von 09:30 Uhr - 10:30 Uhr und die 
Gruppe 2 von 10:30 Uhr - 11:30. Uhr. Birgit Wittek 
leitet die beiden Gruppen mit vollem Erfolg. 

Na, Interesse geweckt?? Dann schauen Sie doch 
am Montag-Vormittag mal vorbei. Oder meldet 
euch bei Birgit Wittek unter 0176 46626409 oder 
auch bei Melanie Kress unter 01575 6622021. 
Von Mal zu Mal gibt es dann auch mal eine 
gesellige Runde mit Kaffee und Kuchen. Birgit 
Wittek freut sich sehr auf neue Mitglieder.  

Melanie Kress 
 
kfd St. Laurentius / St. Marien 

Die kfd lädt herz-
lich zum Früh-
stück am Diens-
tag, 09.09.2025, 

um 09:00 Uhr in das Katechetische Zentrum St. 
Laurentius ein.  
Am 24.09.2025 laden wir herzlich die Mitglieder 
der kfd zu einem gemütlichen Erntedankkaffee 
mit Ehrung der Mitglieder ein. Anmeldungen 
bitte bei den kfd Mitarbeiterinnen erbeten.  

Annette Kniest 
 

Vortrag vom Hospiz Resse 
Die kfd Beckhau-
sen lädt am 
17.09.2025 um 
15:00 Uhr zu ei-

nem Vortrag des Hospizes Resse ein. Herr Rohr 
wird uns einen Einblick über das Geschehen und 

Leben im Hospiz darbringen. Außerdem wird Herr 
Rohr über Patientenverfügung und Formulare 
sprechen, die für den Aufenthalt im Hospiz wich-
tig sind. Gerne wird Herr Rohr auch Ihre Fragen 
beantworten. Wer sich für diese Veranstaltung 
interessiert melde sich bitte bei den Mitarbeitern 
der kfd Beckhausen oder bei Melanie Kress unter 
01575 6622021 oder auch persönlich bei den 
Messfeiern. Auch Gäste sind herzlich willkom-
men. 

Melanie Kress 
Kolpingsfamilie Essen-Karnap 

Der Vorstand der Kolpingsfamilie  
Essen-Karnap wünscht allen Lesern 
der Pfarrnachrichten weiterhin eine 
schöne und erholsame Sommerzeit. 

Wir sehen uns im 2. Halbjahr 2025 wieder, und 
zwar am 
Montag Gedächtnistraining für unsere  
06.10.2025 grauen Zellen.  
 Wer weiß denn sowas? 
 Referentin: Mechthild Böttger 
Tagungsort: Apostelsaal (Treffpunkt St. Marien in 
Essen-Karnap), Meersternweg 13.  
Beginn: 18:00 Uhr 
Programmänderungen vorbehalten, Gäste sind 
immer willkommen 

Michael Kresimon 

 
Kirchfest an St. Marien 2025 – es war wie 
immer schön! 
Am 05. und 06.07.2025 wurde wieder rund um 
das Gemeindezentrum an St. Marien gefeiert: Der 
Verein der Freunde und Förderer der 
katholischen Kirche St. Marien e. V. hatte zum 
Kirchfest an St. Marien eingeladen.  

 
Am Samstag fanden vielen Bewohner*innen des 
Stadtteils und Mitglieder aus der Pfarrei den Weg 
nach Karnap. Bei Getränken vom Bierstand oder 
der Weinlaube und Leckereien vom Grill kam man 
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ins Gespräch und traf alte Freunde wieder.  Und 
natürlich wurde auch das Tanzbein geschwungen. 
Da störte auch der kurz vor Mitternacht 
einsetzende Regen nicht. 

Leider verhieß die Wetterprognose für den 
Sonntag nicht viel Gutes. So wurde der Gottes-
dienst von den fleißigen Helfern kurzfristig in den 
Gemeindessaal verlegt. Musikalisch vielfältig 
begleitet wurde der Gottesdienst vom Jungen 
Chor Beckhausen und dem Consol-Orchester. 
Letzteres lud im Anschluss zu einem Frühshop-
pen-Konzert ein, das wetterbedingt leider auch 
im Gemeindesaal erfolgen musste. Parallel ging 
es auf dem Außengelände mit einem bunten 
Programm für Jung und Alt weiter: Auf dem 
Kindergartengelände wurden viele Spiele, Kin-
derschminken und Basteln für die Kleinen ange-
boten. Und natürlich gab es viele Leckereien an 
den Imbissständen und in der Cafeteria zu 
probieren.  

Wie in jedem Jahr war die Tombola heiß begehrt, 
sodass die Los-Verkäuferinnen keine ruhige 
Minute hatten. Ein Highlight war die große 
Sonderverlosung der Tombola am Nachmittag: 
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner*innen! 

 
Aber natürlich kann so eine Veranstaltung nur 
dank viele helfender Hände vor und hinter den 
Kulissen durchgeführt werden. An dieser Stelle 
möchten wir uns herzlich für die tolle, zahlreiche 
und engagierte Unterstützung bedanken: Ohne 
euch Helfer*innen könnten wir dieses Fest nicht 
auf die Beine stellen.  
Um das Kirchfest zu reflektieren, uns noch einmal 
persönlich bei den Helfer*innen zu bedanken und 
um miteinander ins Gespräch zu kommen, 
wurden alle Helfer*innen des diesjährigen Festes 
am 24.08.2025 zu einem Helferfest in das 
Gemeindezentrum St. Marien eingeladen. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf ein tolles Kirch-
fest im nächsten Jahr! Dieses wird in 2026 am 
letzten Juni-Wochenende stattfinden – den 
Termin unbedingt schon jetzt vormerken. 

Text und Bilder: Kinga Siegmund, 
für den Vorstand des Fördervereins St. Marien 

e.V. 
 
Spielplatzgottesdienst mit Darius und Elias 
Am Sonntag, 29.06.2025, feierten ungefähr 70 
Personen im Alter von 0 Jahren – Großelternalter 
bei 28° Celsius im Schatten einen wunderbaren 
Gottesdienst über das Thema Freundschaft. Sie 
erfuhren durch den schon in der Pfarrei 
bekannten Esel Elias in einem Gespräch mit 
dessen Freund Darius, wie Jesus auch Freunde 
suchte und fand, um dann mit ihnen viele 
Erlebnisse und manchmal auch Abenteuer 
erlebte.  
Auch für uns Menschen ist es wichtig Freunde 
und Freundinnen zu haben, damit man mit ihnen 
schöne Zeiten erleben kann, aber auch damit 
man in traurigen Situationen nicht allein zu sein 
scheint. 
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Zur Erinnerung an diese Premiere erhielt jede und 
jeder eine Freundschaftsarmband. 
Unser herzlicher Dank gilt der Stadt 
Gelsenkirchen, die eine Sondernutzungs-
genehmigung für den Spielplatz an der Rosenstr. 
erteilte. Vielen Dank auch an das 
Vorbereitungsteam und alle sichtbaren und 
unsichtbaren Unterstützer*innen. 

Foto: Lukas Leonhardt 
Für das Vorbereitungsteam, Barbara Strack 

 
Gemütliches Grillen bei Kolping 

Am 10.07.2025 fand bei bestem 
Sommerwetter das traditionelle 
Grillfest der Kolpingsfamilie 
Beckhausen Sutum statt. Rund 35 

Mitglieder und Gäste waren gekommen, um 
gemeinsam einen geselligen Abend zu 
verbringen. 
Die Stimmung war bestens, das Grillgut ließ sich 
die Kolpinggemeinschaft sichtlich schmecken. 
Von Würstchen über Steaks bis hin zu 
vegetarischen Varianten war für jeden 
Geschmack etwas dabei. Auch die mitgebrachten 
Salate und Beilagen fanden großen Anklang. 
Für ausreichend gekühlte Getränke war bestens 
gesorgt – ob Wasser, Limo oder ein kühles Bier: 
Niemand musste durstig bleiben. In lockerer 
Runde wurde geplaudert, gelacht und das 
Zusammensein genossen. 
Ein besonderer Dank gilt allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern, die beim Auf- und 
Abbau, beim Grillen und in der Organisation 
tatkräftig unterstützt haben. Es war ein rundum 
gelungener Abend, der einmal mehr gezeigt hat, 

ie lebendig und herzlich das Miteinander in 
unserer Kolpingsfamilie ist. 

Bernhard Lucassen 
 
Ein gelungener Grillabend! 

Die Kolpingsfamilie Horst-Emscher 
hatte zum Grillen am Pfarrzentrum 
eingeladen. Die Leiterrunde von 
Jungkolping nahm sich einen Abend 

Auszeit von der Zeltlager-Vorbereitung und stand 
am Grill. Eine großartige Auswahl an gespendeten 
Salaten füllte das Buffet. So saßen Menschen aus 
drei Generationen zusammen und hatten Spaß 
miteinander. 

Barbara Büchte 
 
Fronleichnam im Schloss Horst 
„Herr, gib uns Mut zum Hören“, dies ist ein 
bekanntes Kirchenlied. Im Hinblick auf die 
Lesung, die uns zum Teilen einlädt, könnten wir 
noch eine Strophe „Herr, gib uns Mut zum Teilen“ 
ergänzen. Nicht nur materielle Güter können wir 
teilen, sondern auch Zeit, Aufmerksamkeit, 
Anerkennung und Wertschätzung; denn auch 
danach hungern die Menschen. Gott teilt uns 
seine Gaben bedingungslos zu, weil er uns von 
Herzen liebt.“  

 
 

Mit diesen Gedanken wurde das diesjährige 
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Fronleichnamsfest in der Glashalles des Schlosses 
gestaltet. Neben den diesjährigen 
Kommunionkindern fanden sich viele 
Pfarreimitglieder dort ein, um traditionell den 
Fronleichnamstag zu feiern. Mit Liedern, Gebeten 
und einer Dialogpredigt von Barbara Strack und 
Berthold Hiegemann, dem Eucharistischen 
Schlusssegen und der anschließenden Begegnung 
fand der Tag seinen gelungen Abschluss. 
Danken möchten wir allen, die es uns ermöglicht 
haben diesen Tag und diesen Ort zu gestalten. 
Erstmals konnten wir auf die Unterstützung des 
„Fördervereins Schloss Horst“ zurückgreifen. 

Bilder: Christoph Bottaru, PhotoArt 
Text: Bernd Steinrötter 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Fronleichnam 
.. und als alle satt waren, blieben übrig … 
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Pilgerweg 2025 – Basilika Werl und St. Cäcilia 
Westönnen 
„Gott, schenke mir die Gelassenheit das 
anzunehmen, was ich nicht ändern kann.“ Unter 
anderem mit diesem Gedanken des Tagesblattes 
vom 02.08.2025 des Liturgischen Kalenders 
machten wir uns morgens auf zum Pilgerweg 
2025. Nachdem es auf der Hinfahrt nach Werl 
schon geregnet hatte, gerieten wir in der zweiten 
Hälfte des Pilgerweges in einen weiteren heftigen 
Regenschauer. Das tat der guten Stimmung 
jedoch keinen Abbruch. Ursula Altehenger und 
Markus Ende vom Wallfahrtsteam in Werl 
begrüßten uns am Morgen in der 
Wallfahrtsbasilika Mariä Heimsuchung. Sie 
begleiteten uns und führten uns mit tollen Texten 
und Impulsen durch den ganzen Tag. Unter dem 
Motto „Pilger der Hoffnung“ gaben sie uns Raum 
und Zeit zu uns selbst zu finden, um die 
Belastungen der Seele und des Alltags abzulegen 
und zu uns selbst zu finden. Der Wortgottesdienst 
unseres Wortgottesdienstleiters Marc Berges 
zum Abschluss rundete den Tag hervorragend ab. 
Auf den Fotos sind einige Impressionen von der 
Pilgertour. 

Text und Fotos: Rudi Heckmann 
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Aktionstag der Kinder- und Jugendlichen 
Erinnern Sie und erinnert Ihr euch an die Bilder 
der 72-Stunden Aktion 2024? Als Kinder und 
Jugendliche unserer Pfarrei an drei Orten in teils 
strömendem Regen ihren ganz eigenen Beitrag zu 
einem gelingenden Miteinander eines aktiven 
Pfarrei(er)lebens geleistet haben? 
Auch wenn nicht alles, was da passierte, sichtbar 
und spürbar für einen jeden von uns war und ist: 
Diese 72-Stunden Aktion hat Veränderung 
bewirkt! 
Eine ganz wesentliche Veränderung ist das  
Gefühl und das Wissen: zusammen sind wir viele 
und schaffen vieles gemeinsam als Kinder,  
Jugendliche und erwachsene Begleiter*innen. 
Und darum hat der Runde Tisch der Jugend 
entschieden, jedes Jahr einen Aktionstag der 
Kinder und Jugendlichen durchzuführen – 
Meßdiener*innen, Pfadfinder*innen, Kolpingju-
gend und Firmand*innen. 
Am 28.06.2025 packten über 60 junge (und auch 

etwas ältere…       ) Menschen tatkräftig mit an. 
Sie beseitigten Müll rund um die Kirche, rodeten 
das Gelände „Casa Papaya“ zwischen 
Kindergarten, Regenbogenhaus, Haus Rafael und 
dem alten Pfarrhaus und kochten für die gesamte 
Mannschaft ein leckeres Chili. 
Ich kann nur den Hut ziehen vor so viel 
Engagement und bin - wie so oft – dankbar, dieses 
unkomplizierte und fröhliche Miteinander und 
FürAndereTun miterleben und ein wenig be-
gleiten zu dürfen. 
Für mich ist dieses Erleben von Gemeinschaft, mit 
der gegenseitigen Anerkennung und Wert-
schätzung von unterschiedlichen Persönlich-
keiten, Fähigkeiten und bunten Lebensträumen 
gelebtes Kirche-sein. Mitten-drin. 
Und das macht mir Hoffnung. Und gibt mir den 

Mut und die Kraft, weiter zu pilgern. 
Kirsten van Eyll 

 

 
 

 
 

 
 

 


